
                                            

Von Eltern für Eltern: Fakten rund ums KHG - kurz und knapp 

(Weiterführende Informationen zu den einzelnen Themen und zum aktuellen Schulleben: www.khgme.org) 

 

Der Tag am KHG: 
  

 
 

✓ Verlässlicher Unterricht in der Klassenstufe 5 und 6 von Montag bis Freitag, jeweils von 7:55 Uhr bis 

13:20 Uhr (Ausnahme: Tag der Zeugnisausgabe) 

✓ Mittagessen in der Mensa nach der 6. Stunde 

✓ Nachmittagsunterricht: ab Klasse 8 bis 10 (1x pro Woche), Oberstufe mehrfach  

✓ Bei Bedarf Förderunterricht für Klasse 5 – 10 am Nachmittag 

✓ Nachmittagsbetreuung im KHG-Club: 

o Montag bis Freitag von 13:15 bis 16:00 Uhr  

o Hausaufgabenbetreuung 

o wechselnde Angebote von Projekten  

o Individuelle Regelungen bzgl.  der Abholzeiten oder der betreuten Tage vereinbar 

o In den Ferien, an den beweglichen Ferientagen und Feiertagen geschlossen 

o Für SchülerInnen der Klassenstufe 5 – 7  

o 50 Euro pro Monat, 10 Monate pro Jahr werden berechnet 

 

 

P rojektklasse (5. und 6. Klassenstufe): 

 

 

 

Vorstellungstermin: Januar 2021 

 

  



F ördern und Fordern: 

 

 
 

✓ Förderunterricht (am Nachmittag): 

o Klasse 5 und 6: Konzentrationstraining und Rechtschreibförderung durch Lehrer 

o Klasse 7 und 8: Hauptfachförderung durch ältere SchülerInnen (Schüler helfen Schüler) 

o Klasse 9 und 10: Hauptfachförderung durch LehrerInnen 

✓ Umfangreiches wechselndes Programm KHG XL, z.B. 

o Floorball, Basketball, Reiten 

o Chemie – eine ganz alltägliche Sache 

o VR-Brille, 3D-Druck 

o Fotografieren 

o Schreiben, zeichnen und gestalten 

o Was macht eigentlich ein Ingenieur? 

o Alpen Challenge: eine aktive Woche mit Gleichaltrigen in den Bergen (ohne Handys), um sich 

selbst, die eigenen Werte und Möglichkeiten besser zu verstehen 

✓ Teilnahme an diversen Wettkämpfen, z.B.  

o Sport (Fußball, Schwimmwettkampf der Schulen) 

o Mathematik (Matheolympiade, Känguruhwettbewerb) 

o Englisch (Big Challenge) 

o Deutsch (Vorlese- und Essay-Wettbewerb)  

o Informatik (Informatik-Biber) 

o Wirtschaft (Planspiel Börse) 

o Naturwissenschaften (Bio-logisch!) 

✓ Alle 2 Jahre Projektwoche vor den Sommerferien 

✓ Diverse AGs (siehe extra Punkt) 

 

 

 

  



S prachen: 

 

 
 

✓ Englisch, ab Klasse 5 

✓ Latein als zweite Fremdsprache ab Klasse 7 

✓ Französisch als zweite Fremdsprache ab Klasse 7 

✓ Spanisch optional als dritte Fremdsprache ab Klasse 9 oder ab EF 

✓ Austauschprogramme mit Frankreich und Polen 

 

L ernen in sozialer Verantwortung/Persönlichkeitsbildung: 

 
✓ Schüler helfen Schüler (ältere Schüler helfen jüngeren mit dem Unterrichtsstoff) 

✓ Medienscouts (ausgebildete Schüler, die anderen Schülern bei Fragen rund um digitale Medien und 

Internet zur Seite stehen) 

✓ Sanitäts-Dienst 

✓ Streitschlichter 

✓ Tutor für Klassenstufe 5 und 6 

✓ Ausstellung zum Thema Essstörungen: Klang meines Körpers 

✓ Diverse Fahrten in mehreren Klassenstufen mit verschiedenen Schwerpunkten (siehe 

Fahrtenprogramm) 

✓ Auseinandersetzung mit dem Nutzen und Gefahren der digitalen Medien und Computersucht (in 

mehreren Modulen in verschiedenen Klassenstufen zur Digitalen Schule) 

✓ Definierte Handyregeln auf dem Schulgelände, festgelegt in einer Ergänzung zur Schulordnung 

✓ Abiturvorbereitungskurs: Methodische Vorbereitung / Umgang mit Prüfungssangst/ 

Entspannungstechniken 

 

 

 



D igitale Schule/Digitaler Unterricht: 

 

 
   

✓ Das Siegel „Digitale Schule“ wurde dem KHG in diesem Jahr verliehen (bisher an 2,4% der Schulen in 

NRW bzw. 1,4% bundesweit vergeben) 

✓ Moodle (Learn-Management-System) dient z.B. als: Dateiablagesystem zum Austausch von 

Dokumenten zwischen Lehrern und Schülern, eLearning-Plattform, Online-Konferenzen für alle 

SchülerInnen und LehrerInnen 

✓ Einheitliche Schul-Mailadressen für SchülerInnen und LehrerInnen  

✓ Office-365-Schullizenz, nutzbar auch zu Hause auf privaten Endgeräten 

✓ Glasfaseranschluss, WLAN-Abdeckung in allen Räumen 

✓ ITG (Informationstechnische Grundlagenbildung, seit 2017 in Klasse 6. + 8. Klasse etabliert:  

o Umgang mit dem Computer, Office-Produkten, Bild-, Ton- und Videobearbeitungsprogrammen 

o Grundlagen Programmierung 

o Kritische Auseinandersetzung der Chancen und Risiken digitaler Medien 

✓ Wird Informatik Pflichtfach (Vorgabe vom Ministerium), bleibt ITG zusätzlich im Fächerkanon 

✓ Wahlpflichtfach Mathe/Informatik (seit 2016) 

✓ Verschiedene Module in verschiedenen Klassenstufen rund ums Thema Digitale Medien 

o Projekttag „Sicher im Netz“ (Kl. 5) 

o Passwortsicherheit (Kl. 5) 

o Internettag (Kl. 8): Cybermobbing, Fake News, Spielsucht 

o Webinare law4school (Sensibilisierung für rechtliche Konsequenzen) (Kl. 6 und 8) 

✓ Kooperation mit der Ruhr-Uni-Bochum (z.B. Robotik, Virtual Reality) 

✓ Digitale Ausstattung: 

o 3 Computerräumen, 13 iPADs, 3 Medienkoffer (Laptop, Beamer, Lautsprecher) 

o jeder Fachraum ist mit einem internetfähigen Computer, einem Beamer, Aktivboxen und 

AppleTV ausgestattet 

o alle Unterrichtsräume sind mit Beamer und Lautsprechersystem ausgestattet 

 

  



A G: 

 

 

✓ Streicher und Bläser in Kooperation mit der Musikschule 

✓ BigBand 

✓ Jugendorchester 

✓ Theater 

✓ Tontechnik 

 

 

N achhaltigkeit: 

 
 

✓ Schüler-Clubs: Plant-For-The-Planet 

✓ WahlPflichtFach: Planet Erde 

✓ Neugegründete Kooperation mit Gut Meurersmorp (Grüne Kiste)  

 

F ahrtenprogramm: 

 
✓ Kennenlernfahrt, Kl. 5 

✓ Panarbora (Waldbröl), Kl. 6  

✓ Stärkere-Persönlichkeit-Fahrt, Kl. 7 

✓ Kanutour, Kl. 7 

✓ Weimar und Buchenwald, Kl.9 

✓ Integrationstag, EF 

✓ LK-Fahrten 

✓ Breites Angebot von fachgebundenen Tagesausflügen (siehe Homepage) 

 

 

 

 



G remien für engagierte Eltern: 

 
 

✓ Stufen-/Schulpflegschaft (gewählte Elternvertreter) 

✓ ELSA (Eltern-Lehrer-Schüler-Ausschuss, geleitet aus dem Kollegium) 

o Mitwirkung an der Gestaltung des Schullebens und der Erörterung schulischer Themen 

✓ AGILE (geleitet aus der Elternschaft) 

o Den Lern- und Lebensort KHG bereichern (z.B. mit Erstellung dieser Liste) 

o Schulprojekte tatkräftig unterstützen 

✓ Förderverein (geleitet aus der Elternschaft) 

o Die Schule dort unterstützen, wo die Fördermittel des Landes bzw. der Stadt nicht ausreichen 

oder entfallen 

 


